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E I N L A D U N G  
 

Liebe Mitglieder und Freunde, 
hiermit laden wir Sie ein zur nächsten Veranstaltung unserer Vereinigung 

 

am Samstag, den 14.04.2007, um 14:30 Uhr 
im Restaurant Stocken, St. Gallen - Bruggen 

Herr Manuel Aicher (Zürich) referiert zum Thema 
Beweisführung in der Genealogie 

 
Der Vortrag wird uns an etwas heran führen, was wir Genealogen täglich tun - und 
zugleich davon weg führen. Denn die meisten forschen so selbstverständlich, dass sie 
selten aus einem inneren Abstand heraus darüber nachdenken, wie sie eigentlich vorge-
hen. Darin liegen aber Tücken: Man engt den Blick zu sehr ein und kommt so vielleicht zu 
Fehlschlüssen. Denn wir meinen nur, dass das, was wir erforschen, in den alten Doku-
menten aufgeschrieben steht. In Wirklichkeit sind dies alles nur Rückschlüsse, die wir zie-
hen. Was tun wir, wenn wir so interpretieren? Was steht wirklich da und was legen wir hin-
ein? Welche Art von Rückschlüssen sind denn möglich? Und was schliessen wir aus dem 
Umstand, dass jemand in den Quellen gar nicht greifbar wird? Mit diesen Fragen wird sich 
der Referent befassen. Es geht um Begriffe wie Zeugnis und Beweis. Aicher wird mit ei-
nem Blick auf andere Wissenschaften darlegen, welches Beweisverständnis in der Genea-
logie angewendet wird. Er wird verschiedene Arten der Beweisführung darstellen. Auch 
die Quellenkritik wird Thema sein, wo er ein Modell vorstellt, anhand welcher Kriterien die 
Zuverlässigkeit einer Quelle beurteilt werden kann. Teilweise kann das etwas trocken oder 
abstrakt wirken. Denn es wird wenig um konkrete Fälle gehen. Aber wenn wir so auf For-
schungsprobleme schauen, vermeiden wir vielleicht Fehler, Fantastereien, oder kommen 
auch einmal auf eine ungewöhnliche Lösung. 
 

Der Referent schreibt über sich: Nach Abschluss des rechtswissenschaft-
lichen Studiums bin ich seit 1984 als selbständiger Berufsgenealoge tätig 
mit einem Büro in der Nähe von Zürich und einem in Berlin. Ich arbeite in 
allen Archiven und mit allen Archivalien, die genealogisch relevante An-
gaben enthalten können. Zu meinen Spezialitäten gehören Auswanderer-
forschungen und die Ermittlung der Quellenlage und der kirchlichen, ge-
richtlichen und verwaltungsmässigen Zugehörigkeit von ehemals preussi-
schen Orten (Datenbank mit über 250'000 Datensätzen) sowie Erbener-
mittlungen. Umfangreiche genealogische Veröffentlichungen sowie ge-
nealogische Lehrtätigkeit an Volkshochschulen und Universitäten. 

1991 - 1997 Leiter der Zentralstelle für Genealogische Auskünfte der Schweizerischen Gesell-
schaft für Familienforschung 

1997 - heute Leiter der Zentralstelle für Genealogie in Dietikon 
1997 - 2002 Schriftleiter des Archivs für Familiengeschichtsforschung, der einzigen internatio-

nalen deutschsprachigen genealogischen Fachzeitschrift 
Regionale Forschungsgebiete: deutsch- und französischsprachige Schweiz, Baden, Württemberg, 
Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg mit Berlin, Sachsen, ehemals deutsche Gebiete, die heu-
te zu Polen oder Russland gehören. 

 
Wie immer sind zu dieser Veranstaltung Gäste herzlich willkommen. 



 

 

 
Kurs Genealogie und Heraldik 

Unser Präsident, Kurt Rechsteiner, hält an der Klubschule Migros (im Hauptbahnhof St. 
Gallen) wieder seinen Kurs Genealogie und Heraldik: Mittwochs, 18:05-19:55 Uhr, erst-
mals am 30.05.2007. Umgehende Anmeldung ist zu empfehlen.  

Weitere Veranstaltungen 

seit 
28.3.07 

10-17 
So-16 

Stiftsbibliothek - Jahresausstellung 2007: Karten und Atlanten. 
Handschriften und Drucke vom 8. bis zum 18. Jahrhundert. 

16.4.07 18:15-
20:00 

Stadtrundgang mit Walter Frei: St.Galler Täufer in der Reformationszeit 
(Treffpunkt Vadian-Denkmal am Marktplatz St.Gallen) 

18.4.07 13:45-
16:00 

Altstadt-Rundgang in Konstanz mit Walter Frei (Treffpunkt Ausgang 
Schweizerbahnhof Konstanz - oder 12:10 Schalterhalle SG [ab 12:31]) 

27.4.07 13:00- 
13:30 

Entdecken in der Vadiana: Sankt-Galler Photoreliquien - mit einem Blick 
in die Familienchronik des Ateliers Taeschler (Cornel Dora) 

7.5.07 19:00 Abendbummel mit Walter Frei: Quartier Haggen - Wolfgang 
(Treffpunkt Bahnhof Haggen) 

9.5.07 18:30 Abendbummel mit Walter Frei: Quartier Paradies - St.Otmar 
(Treffpunkt Pfarreizentrum St.Otmar, Grenzstr. 5) 

15.5.07 18:15- 
20:00 

Stadtwanderung mit Walter Frei: Paracelsus 1531 in St.Gallen 
(Treffpunkt Vadian-Denkmal am Marktplatz St.Gallen) 

25.5.07 13:00- 
13:30 

Entdecken in der Vadiana: Die Micrographia von Robert Hooke - Faszi-
nierende Naturkunde des 17. Jahrhunderts (Bernhard Bertelmann) 

 

Suchanzeigen 

Konstantin Huber sucht im Rahmen seines Projektes "Schweizer im Kraichgau" im Kt. SG nach: 

Anton Stark [Starck(h)] aus "Dieffen, St.Galler Gebiets", + 1692/3 Ölbronn (Enzkreis) 
oo I vor 1658 Barbara Preisig (Preisich) - siehe http://www.geneal-forum.com/forum_d/showthread.php?id=3208 

oo II zw. 1679 und 1692 Susanna Fauth aus Ölbronn 
Aus erster Ehe stammen die vmtl. noch in der Schweiz geborenen Kinder Hans Ulrich (13.4.1657), 
Maria Katharina (1664); Konrad (Juli 1664) und (wahrscheinlich) Augustin [Daten mit Vorsicht zu 
betrachten]. In Teufen AR sind Stark zwar seit vor 1800 verbürgert - passende Einträge wurden in 
den dortigen Kirchenbüchern jedoch nicht gefunden. In welchen St.Galler Gemeinden gibt es Orts-
bezeichnungen, die mit "Dieffen" wiedergegeben werden könnten? Wer erforscht Stark? 

Vmtl. aus dem Kanton SG stammt Kapsar Juple [Jup(p)lin, Jublin], *(err) 14.3.1698 Schweiz, 
+19.5.1758 Gölshausen bei Bretten (Lkr. Karlsruhe) im Alter von 60 J., 2 M., 5 T. 
oo 17.11.1722 Gölshausen Barbara Süpfle - siehe http://www.geneal-forum.com/forum_d/showthread.php?id=3207 

Juple sind in Steinach SG seit vor 1800 verbürgert - passende Einträge wurden in den dortigen 
Kirchenbüchern jedoch nicht gefunden. Wer kann weiterhelfen? 

 

Schneble/Schnebeli in St. Gallen - siehe http://www.geneal-forum.com/forum_d/showthread.php?id=3134 

Gesucht wird der Taufeintrag von Amalie Schneble, +22.1.1924 St.Gallen. Sie oo7.9.1852 
Johannes Tobler von Thal SG. Angeblich ist sie 1833 in Randegg (Baden) geboren - aber 
dort findet sich kein Taufeintrag. Laut IGI gibt es einen passenden Eintrag in Altnau TG - 
der von Adam Bischof aber im Kirchenbuch auch nicht gefunden wurde. Wer kann helfen? 

Antworten bitte direkt auf dem Forum - oder Sie setzen sich mit mir, Wolf Seelentag in Verbindung. 


